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Veranstalter
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familien und Senioren
Baden-Württemberg
Stabsstelle Bürgerengagement und Freiwilligendienste
Schellingstraße 15, 70174 Stuttgart
Fon: 0711 / 123-3660
Fax: 0711 / 123-3989
Mail: eve.bernhard@sm.bwl.de

Veranstaltungsort
Wilhelma Theater Stuttgart
Neckartalstraße 9
70376 Stuttgart
www.wilhelma-theater.de

Anfahrt
Ab Stuttgart Hauptbahnhof mit der Linie U14 (Richtung Remseck) bis 
Haltestelle Wilhelma* oder Rosensteinbrücke*. Oder mit den S-Bahnen 
1, 2, 3 zum Bahnhof  Bad Cannstatt. Fußweg vom Bahnhof  Bad Cannstatt 
siehe Wegeplan Wilhelma-Theater / Rosensteinbrücke.* Diese Haltestel-
len sind auch für mobilitätseingeschränkte Fahrgäste geeignet.

Parkmöglichkeiten
Parkhaus der Wilhelma

Anmeldungen für die Veranstaltung siehe angehängte  

Anmeldekarte. Anmeldeschluss ist der 30. August 2010.
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E i n l a d u n g

Freitag, 17. September 2010, 13.00 Uhr
Wilhelma Theater 

Neckartalstraße 9, 70376 Stuttgart

20 Jahre Landesnetzwerk
Bürgerschaftliches Engagement

Baden-Württemberg

Landesnetzwerk
Bürgerschaftliches Engagement
Baden-Württemberg



20 Jahre Landesnetzwerk
Bürgerschaftliches Engagement
Baden-Württemberg

Vor 20 Jahren ließ sich der damalige Ministerpräsident Lothar Späth 
in den USA von der Idee gegenseitiger Hilfe älterer Menschen be  geis- 
 tern. Sie sollte auch im deutschen Südwesten eine Antwort auf die 
Herausforderungen des demografischen Wandels der Gesellschaft sein.

So wurde 1990 das Modellprojekt „Seniorengenossenschaften“ aus der 
Taufe gehoben. Mit der Ausschreibung dazu wurde eine Geschäftsstelle 
für die Umsetzung des Modells im Sozialministerium Baden-Württem-
berg eingerichtet.

Das war die Geburtsstunde der staatlichen Förderung des Bürgerschaft-
lichen Engagements in Baden-Württemberg und darüber hinaus in 
ganz Deutschland. Unter maßgeblicher Mitwirkung der Kommunalen 
Landesverbände wurde der Grundstein für den systematischen Auf- 
und Ausbau von örtlichen Unterstützungsstrukturen gelegt.

Wir wollen unser Jubiläum zum Anlass nehmen, gemeinsam mit Ihnen 
und den „Gründervätern“ einen Blick zurück in die Anfangszeit zu 
werfen. Wir wollen aber auch nach vorne schauen und uns fragen: 
Welche Herausforderungen stellen sich dem Bürgerschaftlichen 
Engagement? Wie können wir gemeinsam Partizipation und Teilhabe 
organisieren? Diese Fragestellungen und mögliche Antworten darauf 
sind eingebettet in ein gemeinsames Fest aus gegebenem Anlass, zu 
dem wir Sie herzlich einladen.

13.00 Uhr | Eintreffen der Gäste 

Musik mit Peter Lehel und Ull Möck

Moderation Petra Klein, Südwestrundfunk

14.00 Uhr | Begrüßungsansprachen

• Dr. Monika Stolz MdL, Ministerin für Arbeit und Sozialordnung,  
Familien und Senioren Baden-Württemberg

• Dr. Ansgar Klein, Geschäftsführer des Bundesnetzwerks Bürger-
schaftliches Engagement, Berlin  
„Engagementförderung als Netzwerkarbeit – Baden-Württemberg als bundes-
weites Vorbild“

• Dr. Konrad Hummel, vhw-Bundesverband, Berlin 
„1990 und heute: Die Zukunft zur Sache der Bürgerschaft machen!“

Musik mit Peter Lehel und Ull Möck

14.45 Uhr | Festansprache

• Prof. Dr. h. c. Lothar Späth Ministerpräsident a. D. 
„ 20 Jahre Bürgerengagement in Baden-Württemberg – heute wichtiger denn je?“

Improvisationstheater NeckarWerke

Dankesworte von Frau Ministerin Dr. Monika Stolz MdL

Anschließend Stehempfang

18.00 Uhr | Ende der Veranstaltung

Programm
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